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Weitere Informationen zum Distanzunterricht 

Liebe Eltern und Erziehungsberechtigte, 

die ersten 3 Tage Distanzunterricht sind absolviert und mittlerweile sind wir alle wieder im Schulalltag 
angekommen - wenn auch auf eine andere Art... Der Unterricht auf Distanz läuft größtenteils gut, wie 
die Rückmeldungen von Kolleg*innen, Schüler*innen und Ihnen zeigen. 

Hiermit möchten wir Ihnen einige weitere Informationen zu Themen des Distanzlernens geben, die 
aufgetaucht sind: 

➢ Grundlagen des Distanzlernens an der Gesamtschule Hürth - Ergänzungen 

• Erreichbarkeit Lehrkräfte  

Unsere Lehrkräfte sind für Fragen Ihrer Kinder zu den normalen Zeiten des Stundenplans 
erreichbar – insbesondere in der Zeit, in der die Unterrichtsstunde der Lehrkraft auch liegt. Bitte 
teilen Sie Ihren Kindern mit, dass diese nach 16.00 Uhr und am Wochenende keine Anfragen 
mehr stellen sollen. Die Lehrkräfte brauchen auch Zeit für die Unterrichtsvorbereitung und für 
Rückmeldungen, was im Lernen auf Distanz mehr Aufwand und Herausforderung ist, als im 
Präsenzunterreicht. 

• Nutzung von Rechnern 

Sofern für Ihr Kind ein Rechner zur Verfügung steht, soll dieser für den Distanzunterricht auch 
genutzt werden!! Bitte wirken Sie diesbezüglich auf Ihr Kind ein. Wir stellen vermehrt fest 
(insbesondere in höheren Jahrgängen, vermutlich aus Bequemlichkeit…), dass manche 
Schüler*innen gern nur das Handy nutzen, obwohl sie über ein Tablet oder Notebook 
verfügen… Die Teams-Nutzung über das Handy bietet nicht alle Funktionen und nicht so gute 
Möglichkeiten des Mitarbeitens! Deshalb sollte das nur die Ausnahme für diejenigen sein, die 
keinen Zugang zu einem Tablet oder Notebook haben! 

• Sportunterricht auf Distanz 

Wir denken, dass es auch in Ihrem Sinne ist, wenn die Sport-Lehrkräfte Ihren Kindern Aufgaben, 
Anleitungen und Tipps zur Bewegung drinnen und draußen geben und Sie daher Ihren Kindern 
solche Aktivitäten auch erlauben. In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass dies 
zu Hause aber keine Schulveranstaltung im eigentlichen Sinne ist. Sollte bei solchen sportlichen 
Aktivitäten unglücklicherweise ein kleiner Unfall passieren, der einen Arztbesuch erfordert, ist 
hierfür Ihre normale Krankenversicherung zuständig, nicht die schulische Unfallkasse. 

➢ Ausleihe Notebooks 

Wie im letzten Brief mitgeteilt, sind die von der Landesregierung zugesagten Leihgeräte für 
Schüler*innen, die keinen Zugriff auf ein digitales Endgerät haben leider noch nicht verfügbar.  

Wir haben jedoch rund 30 durch den Förderverein angeschaffte Notebooks zur Nutzung für den 
Unterrichtsbetrieb. Da diese ja derzeit hier in der Schule nicht benötigt wurden, haben Förderverein 
und der Schulträger die Erlaubnis gegeben, diese an Schüler*innen während der Zeit der 
Schulschließung auszuleihen. Dafür mussten die Rechner aus dem schulischen System abgemeldet 
und für den häuslichen Betrieb eingerichtet werden. Durch den Einsatz unserer fleißigen Kolleg*innen 
aus der EDV-AG und unserer Schulsozialarbeiterin konnte dies vorgestern und gestern umgesetzt 
werden. Somit konnten wir einige Schüler*innen unterstützen, die keinerlei technische Ausstattung 
hatten. Dafür an dieser Stelle vielen Dank an den Förderverein und unsere Kolleg*innen! 

Wir wünschen Ihnen und Ihren Kindern weiterhin Gesundheit, alles Gute und nicht zu viel Stress bei 
„Homeschooling“ und „Homeoffice“.  

Mit freundlichen Grüßen 
 

 
S. Sommer 
Gesamtschuldirektorin 


